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• Der Landkreis Esslingen ist in 4 Frühförderverbünde eingeteilt.

 Frühförderverbund Fildern

 Frühförderverbund Esslingen

 Frühförderverbund Nürtingen

 Frühförderverbund Kirchheim

• In jedem Frühförderverbund sind alle sonderpädagogischen 
Frühförderungen aus der jeweiligen Raumschaft sowie die 
Interdisziplinäre Frühförderstelle, Landkreis Esslingen (IFS LK ES) 
vertreten. 

• Alle SBBZen sind in einem Frühförderverbund im Rahmen ihrer 
Beratungs- und Unterstützungsauftrag Frühförderung vertreten.

 es gibt keine Unterscheidung zwischen offiziell ernannten Frühförderstellen 
und nicht offiziell ernannten Frühförderstellen 
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Beispiel: Frühförderverbund Esslingen
• IFS LK ES

• Rohräckerschulzentrum Esslingen:

 Sonderpädagogische Frühförderung, 

Förderschwerpunkt Sprache

 Sonderpädagogische Frühförderung, Förderschwerpunkt Lernen

 Sonderpädagogische Frühförderung, 

Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

 Sonderpädagogische Frühförderung, 

Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

• Marquardtschule Plochingen:

 Sonderpädagogische Frühförderung, 

Förderschwerpunkt  Lernen und Sprache

• Dietrich-Bonhoeffer-Schule Stuttgart

 Sonderpädagogische Frühförderung, 

Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung

• Anne-Frank-Schule Wendlingen

 Sonderpädagogische Frühförderung, Förderschwerpunkt Lernen

• Lindenschule Ostfildern

 Sonderpädagogische Frühförderung, Förderschwerpunkt Lernen

• Nikolauspflege Stuttgart

 Sonderpädagogische Frühförderung, 

Förderschwerpunkt Lernen bei Blindheit und Sehbehinderung



Entstehungsprozess der 

Frühförderverbünde

Warum Frühförderverbünde?

• Beratungs-Hopping reduzieren

• Passgenaues Angebot entwickeln 

• Fakultätsübergreifende Zusammenarbeit

• Qualitätsentwicklung



Entstehungsprozess der 

Frühförderverbünde

• Beginn des Entwicklungsprozesses im Schuljahr 2006/07

Ausgangsfragen: Wer sind wir?

Was wollen wir? >> Blick schärfen

• Begonnen wurde mit dem Frühförderverbund Nürtingen, 

in Folge wurden die Verbünde Esslingen, Fildern, Kirchheim entwickelt.

• Zur Entwicklung fanden in den Verbünden regelmäßige Treffen der 

Beratungsstellenleitungen und der IFS LK ES statt, unter Leitung durch 

einen Schulpsychologen und der zuständigen Schulrätin. 

.

• Seit 2010 arbeitet die Frühförderung im SSA Nürtingen in Verbünden.



Organisation

Übergeordnete Absprachen für alle Frühförderverbünde im SSA 

Nürtingen

• Regelmäßige Treffen der Beratungsstellenleitungen im Frühförderverbund

• Verfahrensabläufe sind im Verbund einheitlich geregelt.

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit

• Jährliche Regionaltreffen im Frühförderverbund

(die Themen legen die Frühförderverbünde fest)

• Jeder Frühförderverbund hat zur Kontaktaufnahme eine gemeinsame 

Telefonnummer und eine gemeinsame E-Mail-Adresse

• Einheitliches Layout, einheitlicher Inhalt der Flyer der Frühförderverbünde

• Einheitliche Formulare mit dem jeweiligen Kopf des Frühförderverbundes



Organisation

Die Arbeit in den Frühförderverbünden

• Jede Beratungsstelle bleibt eigenständig mit ihrer fachspezifischen 

Expertise und Arbeitsweise

Es gibt die Möglichkeit des direkten Kontaktes. 

• In jedem Verbund sitzt ein Vertreter der IFS LK ES und ein Vertreter der 

zugehörigen sonderpädagogischen Frühförderstellen in den regelmäßigen 

Treffen

• Jeder Verbund hat eine gemeinsame Fallannahme, eine fallspezifische 

Fallübergabe, einen fallspezifischen Austausch

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit steht im Vordergrund



Organisation

Beispiel Frühförderverbund Esslingen

• Der Frühförderverbund Esslingen besteht aus 7 Frühförderstellen

• Die Beratungsstellenleitungen treffen sich 14tägig 

(donnerstags von 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr)

> gemeinsame, interdisziplinäre Fallannahme / -besprechung

> Austausch über fachliche und organisatorische Inhalte

> Informationsweitergabe erfolgt in die Beratungsstellen

> Austausch über Angebote der Frühförderstellen, 

festlegen gemeinsamer Angebote

> Kommunikation bzgl. Neuerungen in den Beratungsstellen / Mitarbeiter

• Jede Frühförderstelle hat noch eine eigene Teambesprechung 

und eine, sich aus dem Förderschwerpunkt ergebende, 

spezifische Arbeitsweise
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Einschätzung der Arbeit im Verbund

Pro FF-Verbund

• Ein Zugang für die Eltern und 
Kooperationspartner

• Beratungs-Hopping wurde reduziert

• Fakultätsübergreifende Zusammenarbeit, 
dadurch auch passgenauere Angebote 
(interdiszilinär)

• Qualitätsentwicklung

• kurze Wege

• regelmäßige Teambesprechungen 
erleichtern den Austausch, 

• Ideenaustausch bei Fallarbeit

• mehr fachlicher Austausch

• Arbeitsteilung in organisatorischen 
Aufgaben

Kontra FF-Verbund

• Kooperationspartner / Eltern sehen den
Frühförderverbund noch nicht immer als 
„ zentrale Kontaktadresse“  für alle 
Frühförderstellen

• Unterschiedliche rechtliche Vorgaben 
IFS LK ES und Sonderpädagogik

• Zeitaufwendiger als wenn jede 
Frühförderstelle für sich arbeitet

• Getroffene Vereinbarungen einzuhalten ist 
nicht für alle eine Selbstverständlichkeit

• Optimierung der Kooperation mit dem 
Bereich frühkindliche Bildung ist notwendig.



Weiterentwicklung

• Bessere Einbindung des Bereiches Frühe Hilfen.

• Optimierung der Kooperation mit dem Bereich frühkindliche Bildung 
ist notwendig.



• In 2 Dienstbesprechungen (Juli 2019 und November 2019) wurden von 

allen Frühförderstellen gemeinsam die einzelnen Phasen der 

Kernprozesse  besprochen haben und diesbezüglich Absprachen getroffen

• Die einzelnen Frühförderverbünde haben die besprochenen 

Grobstrukturen / Inhalte für Ihren Verbund überarbeitet bzw. überarbeiten 

diese kontinuierlich.

• Ergänzung von Inhalten durch die einzelnen Beratungsstellen.

Abbildung der Kernprozesse 
Entwicklungsprozess



• Arbeit in den Verbünden orientiert sich an den einzelnen Phasen / Arbeits-

/ Handlungschritten der Kernprozesse Frühförderung, gemeinsame 

Dokumentationen und Absprachen bzgl. der Arbeit sind getroffen.

• Die einzelnen Arbeits-/ Handlungsschritte der Handlungsprozesse wurden 

zunächst als Grobstruktur für alle Frühförderstellen im SSA NT 

überarbeitet, Absprachen und Weiterentwicklungen besprochen

• Die einzelnen Verbünde nutzen die Kernprozesse um die Zusammenarbeit 

qualitativ zu verbessern, fehlende Aspekte, Dokumentationsformen zu 

ergänzen

• Die einzelnen Frühförderstellen ergänzen fachlich spezifische Inhalte 

• Prüfung der eigenen Arbeit / der Qualität der Frühförderung durch 

Orientierung an den einzelnen Handlungsschritten / Arbeitsschritten der 

„Kernprozesse  Sonderpädagogische Frühförderung“

Abbildung der Kernprozesse 
sonderpädagogische Frühförderung



für Ihr Interesse und Ihre Aufmerksamkeit!


